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2 │    Auf ein Wort

Erntedankfest im Garten
Zum zweiten Mal fand das Ernte-
dankfest im Garten der Alten 
Wagnerei in einem Gottesdienst 
im Freien statt. Wir danken allen, 

die mit Gotteslob und Spenden 
ihren Dank zum Ausdruck gebracht 
haben.

Fotos: Grell



Auf ein Wort    │  3

der Blick von oben auf den 
Stern ist ungewöhnlich. Nor-
malerweise stehen wir unten, 
schauen an den Himmel und 
bestaunen die Sterne droben.

Von der Empore der Köditzer 
Kirche aus kann man den Stern, 
der uns alle Jahre wieder in der 
Advents- und Weihnachtszeit im 
Gottesdienst begleitet, aus einer 
anderen Perspektive sehen. Als 
ich das auf den ersten Blick gar 
nicht so ungewöhnliche Foto am 
Ende der letzten Weihnachtszeit 
aufgenommen hatte und teilte, 
gab es einige staunende Rückmel-
dungen: „So haben wir den Stern 
ja noch gar nie wahrgenommen.“

Wer, wie ich, immer unten 
steht oder sitzt, dem mag das 
ein neuer Blickwinkel sein, was 
anderen, die immer oben sitzen, 
z.B. am Heilig Abend, gar nicht 
so neu gewesen sein dürfte.

So ist es oft. Wir haben uns daran 
gewöhnt, etwas so zu sehen, wie wir 
es immer sehen. Uns fällt es schwer 
die Perspektive zu wechseln und 
sich einmal an eine andere Stelle 
zu setzen, die Dinge aus einem 
anderen Blickwinkel zu betrachten.

An Weihnachten werden 
wir gezwungen, die 
Blickrichtung zu wechseln. 
Der allmächtige Gott, 
der auch auf unserem 
Chorbogen die Welt in 
Händen hält, kommt in 
unsere Welt hinein. Wir 
sehen ihn in einem Kind. Er kommt 
schutzlos und armselig. Unser 
Sehen wird auf eine Probe gestellt. 

Freilich ist uns das Bild vom 
Kind in der Krippe lieb und 
teuer. Aber es bleibt auch eine 
Zumutung. Wie kann dieses 
hilflose Kind der Retter der Welt 
sein? Der große Gott so klein? 

Besonders dort, wo unsere Blicke 
eingefahren sind, tut es gut, dass 
wir uns selbst in Frage stellen 
und neue Perspektiven wagen. 
Das gilt für unser Miteinander 
und für die großen Aufgaben, 
die vor uns liegen. Oft liegt das 
Ziel viel näher als gedacht.

Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit wünscht Ihnen 
Ihr

Liebe Leserin,
lieber Leser,
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Kirche verändert sich
Die neue Landesstellenplanung

Die Kirche der Reformation hat 
sich immer wieder in ihrer Gestalt 
verändert. So stehen auch uns nun 
nach einer 10-jährigen Pause wieder 
Veränderungen in der Struktur ins 
Haus: Vermehrte Kooperationen 
mit Nachbargemeinden, Stärkung 
zentraler Dienste, Regionalisierung 
von Jugendarbeit und ein Schwer-
punkt in der Altenheimseelsor-
ge - das sind die Veränderungen, 
die neben einer Reduktion von 
4,5 Pfarrstellen im Dekanat Hof 
in den nächsten Jahren auf uns 
zukommen werden. Der Deka-
natsausschuss hat dazu jetzt einen 
Plan vorgelegt, der im Herbst von 
den Gemeinden beraten wurde. 

In der Planung für die Zeit ab 2024 
sind nur noch 22 Vollzeitstellen plus 
einer halben Springerstelle für den 
Gemeindedienst vorgesehen. Bisher 
waren es 26,75 Vollzeitstellen. Die 
Einsparungen treffen viele Gemein-
den, v.a. in der Stadt Hof, aber auch 
in Rehau sowie die kleinen Gemein-
den Pilgramsreuth und Joditz. Aber 
auch die größeren Gemeinden auf 
dem Land, wie Berg oder Regnitzlo-
sau müssen in Zukunft weitgehend 
ohne eigene zusätzliche Gemein-
dereferentenstellen auskommen.
 
Zwei Schwerpunkte setzt der 
Dekanatsausschuss in Zukunft bei 
der Jugendarbeit und der Alten-

Reformationsbrötchen aus Sachsen

Foto: Wilfert
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Stellungnahme

Der Kirchenvorstand der Kirchenge-
meinde Köditz hat das Szenario und 
die Auswirkungen auf die Arbeit 
der Kirchengemeinde in seiner 
Sitzung am 24. September 2021 
diskutiert. Das Szenario hat bei uns 
einen intensiveren Gesprächsprozess 
angestoßen als erwartet. Es gab ein 
Gespräch mit Joditz (Vertrauens-
leute, Pfarrer/in), eine Sitzung des 
Kooperationsausschusses mit der 
Kreuzkirche und ein erstes Gespräch 
zum Thema regionale Zusammen-
arbeit im Bereich der Kinder- und 

Jugendarbeit mit der Lutherkirche 
und der Kreuzkirche. Die Initiative 
ging hier von der Lutherkirche aus.

Der Kirchenvorstand sieht im 
begonnenen Gesprächsprozess, 
der weiterzuführen ist, derzeit 
folgende offene Zukunftsfra-
gen, denen er sich gerne stellt:

1. Eine engere Zusammenarbeit 
mit der Kirchengemeinde Joditz 
erscheint aus Köditzer Perspektive 
aus mehreren Gründen sinnvoll.
Diese Gründe sehen wir v.a. im 
gemeinsamen Sozialraum der 
politischen Gemeinde Köditz, 

heimseelsorge. Dort soll nicht 
gekürzt werden. Man verspricht 
sich hier auch einen Gewinn für 
die Gemeindearbeit vor Ort, etwa 
bei Gottesdiensten und Seelsorge 
in den Seniorenheimen oder bei 
regional vernetzter Jugendarbeit 
durch Jugendreferentenstellen. 
Hier müssen die Konzepte erst 
noch weiter konkretisiert werden. 

Zusätzlich soll die Erwachsenen-
bildung gestärkt werden und die 
Öffentlichkeitsarbeit für die Evan-
gelische Kirche in der Region gut 
weitergeführt werden. Dazu sind 
je eine halbe Stelle vorgesehen. 

Für den Stellenzuschnitt der Kir-
chengemeinde Köditz gibt es vorerst 

keine Veränderung, jedoch stehen 
mit dem Wegfall der Nachbarpfarr-
stelle in Joditz noch ungeklärte 
Fragen im Raum, die auch uns 
nicht unberührt lassen. Darum hat 
der Kirchenvorstand eine ausführ-
liche Rückmeldung zum Entwurf 
der Landesstellenplanung für das 
Dekanat Hof gegeben, die wir hier 
dokumentieren. Sie spiegelt den 
augenblicklichen Gesprächsstand 
wieder. Weitere Gespräche werden 
in den kommenden Monaten folgen.

Michael Grell, Pfr.
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KiTa, Schule und Vereinswesen 
und einer dadurch bedingten 
Bekanntheit der handelnden 
Personen in beiden Kirchenge-
meinden. Potential sehen wir in 
einer Zusammenarbeit im Bereich 
der Kinder-, Konfirmanden- und 
Jugendarbeit. Perspektivisch er-
scheint die Zusammenarbeit beider 
Kirchenvorstände in gemeinsa-
mer Sitzung bei eigenständigen 
Kirchengemeinden unter Leitung 
einer Pfarrperson denkbar, da 
sich in beiden Kirchengemein-
den die Verwaltungsaufgaben in 
Grenzen halten (keine KiTa, nur 
ein Friedhof in kirchlicher Verwal-
tung). Einen Kernpunkt für die 
intensivere Zusammenarbeit, der 
vor allen anderen Punkten bedacht 
sein sollte, sehen wir in der 
gemeinsamen Klärung der Gottes-
dienstfrage (Häufigkeit von Got-
tesdiensten in beiden Gemeinden, 
Modelle) und des damit zusam-
menhängenden Zeitbudgets für 
die Pfarrperson. Prädikantin und 
Lektorin sind bereit, das gottes-
dienstliche Leben mitzugestalten.

2. Die Zusammenarbeit mit 
der Kirchengemeinde der 
Kreuzkirche bleibt auch für 
die Zukunft unverzichtbar. 
Die wesentlichen Gründe sind: 
a) Die gemeinsame Gottesdienst-
planung ermöglicht der Pfarr-
person in Köditz eine größere 

Freiheit für andere Dienste. Die 
Pfarrperson der Kreuzkirche leistet 
einen regelmäßigen solidarischen 
Beitrag für eine kleinere Gemeinde 
im Dekanat, in Zukunft vielleicht 
gar für zwei kleinere Gemeinden. 
b) Die Verwaltung in Händen 
einer Pfarramtssekretärin in 
beiden Gemeinden erleichtert die 
Erreichbarkeit und Organisation 
für beide Gemeinden erheblich. 
c) Die gegenseitige Vertretung der 
beiden Pfarrpersonen lässt sich 
weitgehend untereinander regeln. 
d) Gemeinsame Veranstal-
tungen beider Gemeinden 
sind auch für die Zukunft 
besprochen und geplant.

3. Die Zuordnung zu einer regi-
onalen Gruppe der nördlichen 
Land-Gemeinden des Dekanats-
bezirks im Bereich der Jugend-
arbeit bedeutet für uns eine 
Neuorientierung, die wir aufgrund 
von Überschneidungen und räum-
licher Nähe zu Berg (Schlegel) und 
Joditz grundsätzlich für sinnvoll 
erachten (Schulsprengel der polit. 
Gemeinde Köditz). Allerdings 
spricht auch manches für eine 
engere Zusammenarbeit von Stadt-
rand und Land. Darum begrüßen 
wir ausdrücklich das Vorhaben der 
Lutherkirche und der Kreuzkir-
che, zu unserer regionalen Gruppe 
dazu zu kommen bzw. diese mit 
uns und weiteren Gemeinden zu 
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bilden, da dies sich aufgrund der 
Schulsprengel und der Kooperati-
on mit der Kreuzkirche nahelegt.
Wir verstehen die regionale Zu-
sammenarbeit als Auftrag, jetzt 
verstärkt Dinge mit Nachbarn 
auszuprobieren. Dazu zählen für 
uns: Gemeinsame Konfirmanden-
arbeit mehrerer Gemeinden der 
Region im Team; Angebot einer 
regionalen Kinderfreizeit unter 
unserer Federführung bzw. Mit-
hilfe/Koordination des Dekanats-
jugendreferenten unserer Region. 

Der Kirchenvorstand ist sich dessen 
bewusst, dass die genannten Opti-
onen für eine stärkere Zusammen-
arbeit unter Nachbargemeinden 
einen längeren Prozess darstellen 
werden und weiß aus anderthalb 
Jahrzehnten der Kooperation mit 
der Kreuzkirche und der halben 
Pfarrstelle auch darum, dass sich 
manche Problemfelder erst einstel-
len werden, wenn man losgeht. 
Die Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinden zu intensivieren, bleibt 
aus Sicht einer Gemeinde mit einer 

halben Pfarrstelle trotz mancher 
Rückschläge unverzichtbar.

Die perspektivische Klärung der 
Frage, was mit Joditz ab Juli 2024 
geschieht, ist aus unserer Sicht 
Gegenstand der vorliegenden Lan-
desstellenplanung. Sollte es auf eine 
intensivere Zusammenarbeit der 
beiden Kirchengemeinden Köditz 
und Joditz unter Leitung einer 
Pfarrperson auf einer halben Stelle 
hinauslaufen, so stellt die höhere 
Gemeindegliederzahl aus unserer 
Sicht kein Hindernis dar, sofern 
die Pfarrperson durch die Mitar-
beit von Dekanatsstellen wie der 
Dekanatskantorin und die regio-
nale Unterstützung im Bereich der 
Jugend- und Konfirmandenarbeit 
unterstützt wird und die eingespielte 
Zusammenarbeit mit einer grö-
ßeren Gemeinde, hier der Kreuz-
kirche, fortgesetzt werden kann. 

Der Kirchenvorstand Köditz 
im Oktober 2021
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Aktuelles

Die Putzarbeiten an der großen 
Treppe zur Hauptstraße wurden in 
diesem Herbst nicht mehr durchge-
führt. Grund war der relativ feuchte 
Sommer. Das Ziel der Offenlegung 
war, den Stein über die Sommermo-
nate gut austrocknen zu lassen. Für 
das weitere Vorgehen müssen erst 
noch Gespräche geführt werden. 

Mit einer Krippenspielprobe 
haben wir im Herbst jetzt wieder 
einen ersten Kreis für Kinder in 
unserem Blumhardthaus gestar-
tet. Wir hoffen, dass wir bewahrt 
bleiben und weiter mit den Kindern 
proben können und dürfen. 

Die Adventsfenster finden, wie im 
vergangenen Jahr, wieder ohne eine 
Bewirtung als Andachten vor den 
Häusern im Freien statt. Dafür gibt 
es momentan auch trotz hoher Inzi-
denzwerte keine Einschränkungen. 
Daneben wird es wieder einige Ad-
ventsfenster auch Online auf unserer 
Homepage geben: Täglich ab 1. 
Dezember um 19 Uhr präsent und 
um 20 Uhr Online. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepage 
immer über die aktuelle Situation. 

Dasselbe gilt für unsere Gottes-
dienste am Heilig Abend. Sie sind 
in diesem Jahr ganz normal in der 
St. Leonhardkirche um 15.30 Uhr, 

17 Uhr und 22 Uhr geplant und 
können - auch unter den gegenwär-
tig verschärften Regeln - mit der 
3-G-Regel stattfinden. Dass es hier 
noch zu Veränderungen kommen 
kann, ist freilich nicht ausgeschlos-
sen. Darum müssen wir Sie bitten, 
auch hier das aktuelle Geschehen 
auf unserer Homepage zu verfolgen.

Bitte stellen Sie sich jedoch in jedem 
Fall darauf ein, dass wir Ihren 
Ihren Impfstatus kontrollieren. Das 
geschieht im Übrigen seit Oktober 
bereits bei allen Gottesdiensten, 
inklusive Trauerfeiern und Taufen 
in unserer St. Leonhardkirche. 
Halten Sie also Ihren Ausweis, 
am Besten digital, immer bereit.

Trauerfeiern können nun wieder 
mit allen Personen gefeiert werden, 
die gerne kommen wollen, sofern 
sie geimpft, genesen oder getes-
tet sind. Eine Beschränkung auf 
eine Höchstzahl gibt es in der St. 
Leonhardkirche derzeit nicht.

Michael Grell, Pfr.
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Aktuelle Regeln für die Gottesdienste

Für alle Gottesdienste in der St. 
Leonhardkirche gilt die 3-G-Regel. 
Damit entfällt die Abstandspflicht 
und es gibt keine Besucherhöchst-
grenze mehr. Das Tragen einer 
FFP2-Maske ist erforderlich. Bitte 
bringen Sie Ihren Impfnachweis 
oder einen Testnachweis zum 
Gottesdienst mit. Dieser wird am 
Eingang kontrolliert. 
 
Gottesdienste im Freien, insbe-
sondere die Adventsandachten 
bei den Adventsfenstern unter-
liegen nicht der 3-G-Regel. Es 
besteht keine Maskenpflicht.

Für den Gottesdienst sowie Tauf-, 
Trau- und Trauergottesdienste 
in der St. Leonhardkirche gilt das 
Folgende: 

• Für Gottesdienste in der 
St. Leonhardkirche gilt die 
3G-Regel. Diese wird am 
Eingang durch das Hygieneteam 
überprüft. Besucherinnen und 
Besucher des Gottesdienstes, 
die dies möchten, können 
ihren Impfstatus in einer Liste 
eintragen lassen, um nicht 
jedes Mal überprüft werden zu 
müssen.

• Es besteht Maskenpflicht 
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(derzeit: FFP2-Maske) während 
des gesamten Gottesdienstes 
auch am Platz und beim Singen.

• Für den Posaunenchor gelten die 
aktuellen Regeln des Rahmen-
konzeptes für Proben und 
Aufführungen. Auf die Einhaltung 
des Mindestabstandes kann 
verzichtet werden, wenn die 
musikalische Arbeit dieses 
erfordert. Entsprechendes gilt 
für weitere musikalische Darbie-
tungen mit anderen Instru-
menten.

• Der Liturg und der Lektor 
können während der Feier des 
Gottesdienstes auf das Tragen 
der Maske verzichten. Es wird 
durchgehend mit Mikrofon 
gesprochen. Damit beträgt der 

Mindestabstand nur 2 Meter.
• Das Abendmahl wird derzeit 

nicht gefeiert.
• Die Gesangbücher werden 72 

Stunden nach Gebrauch nicht 
benutzt. Für weitere Gottes-
dienste innerhalb der Frist gibt es 
Liedzettel.

• Ein Desinfektionsständer ist am 
Eingang vorhanden.

• Handmikrofone werden nicht 
weitergereicht und nach 
Gebrauch desinfiziert.

• Im Winterhalbjahr wird die 
Kirche vor Beginn des Gottes-
dienstes temperiert, während 
des Gottesdienstes die Sitzbank-
heizung abgeschaltet.
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Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.
63. Aktion Brot für die Welt 2021/2022

„Ich habe mein Boot und meine Netze im Wirbelsturm Sidr verloren. Um 
Ersatz zu kaufen, verschuldete ich mich. Aber immer häufiger musste ich 
wegen schlechtem Wetter unverrichteter Dinge vom Meer zurückkehren. 
Das geliehene Geld konnte ich nicht zurückzahlen. Also versuchte ich 
mich in der Landwirtschaft. Doch aufgrund des hohen Salzgehaltes in 
Boden und Wasser gedieh nichts richtig. Da ich nicht mehr wusste, wie ich 
meine Familie versorgen sollte, ging ich nach Dhaka, dort arbeitete ich als 
Tagelöhner auf Baustellen. Als die Mitarbeitenden von CCDB im Jahr 2012 
in unser Dorf kamen, kehrte ich zurück. 
Ich probierte die verschiedensten Anbautechniken aus: die schwimmenden 
Gärten, die hängenden Gärten, die Turmgärten… Jetzt betreibe ich 
erfolgreich Landwirtschaft. Ich kann auch die Ausbildung meines Sohnes 
bezahlen.“
Abdul Rahim, 45, ehemaliger Fischer aus dem Dorf Padma
CCBD, Christian Commission for Development in Bangladesh, ist ein 
Partner von Brot für die Welt. 
Helfen Sie helfen. Bank für Kirche und Diakonie DE10100610060500500500
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05.12.2021
2. Advent

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Konfirmandenarbeit

12.12.2021
3. Advent

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell, Posaunenchor
Kollekte: Medienerziehung

19.12.2021
4. Advent

9.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Wilfert
Kollekte: Blumenschmuck

24.12.2021
Heilig Abend

15.30 Uhr

17.00 Uhr

22.00 Uhr

Kindervesper, Pfr. Grell + Team
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit
Christvesper, Pfr. Grell
Kollekte: Gemeindearbeit
Christnacht, Pfr. Grell + Team
mit dem Posaunenchor
Kollekte: Gemeindearbeit

25.12.2021
Weihnachten

-.- Kein Gottesdienst in Köditz,
siehe Kreuzkirche, 10.15 Uhr

26.12.2021
Weihnachten

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Evang. Schulen in Bayern

31.12.2021
Silvester

17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Rumänienhilfe

01.01.2022
Neujahr

17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, 
St. Michaelis, Hof

02.01.2022
1. So. n. Christfest

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: St. Leonhard Kirche

06.01.2022
Epiphanias

18.00 Uhr Abendgottesdienst, Prädikantin Wilfert
Kollekte: Weltmission

09.01.2022
1. So. n. Epiphanias

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Jugendarbeit im Dekanat Hof
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16.01.2022
2. So. n. Epiphanias

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Altenheimseelsorge

23.01.2022
3. So. n. Epiphanias

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD

30.01.2022
Letzt. So. n. Epiph.

18.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Gemeindearbeit

06.02.2022
Passionszeit

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Christoph-Blumhardt-Haus

13.02.2022
Septuagesimae

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Evangelischer Kirchentag

20.02.2022
Sexagesimae

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Koll.: Ökumene u. Auslandsarbeit der EKD

27.02.2022
Estomihi

10.15 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Wilfert
Kollekte: Rumänienhilfe

06.03.2022
Invokavit

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Fastenaktion „Füreinander 
einstehen“ in Europa

13.03.2022
Reminiscere

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Kirche

20.03.2022
Oculi

18.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfr. Grell 
mit dem Posaunenchor
Kollekte: Posaunenchor

27.03.2022
Lätare

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Kirchlicher Dienst an Frauen und 
Müttern

03.04.2021
Judica

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Diakonie Bayern
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Gottesdienste in der Kreuzkirche

05.12.2021 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

12.12.2021 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

19.12.2021 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

24.12.2022 15.00 Uhr
17.00 Uhr

Kindervesper, Pfr. Dr. Westerhoff
Christvesper, Pfr. Dr. Westerhoff

25.12.2021 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Rakutt

26.12.2021 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

31.12.2021 16.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

02.01.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

06.01.2022 --- kein Gottesdienst

09.01.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

16.01.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

23.01.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

30.01.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

06.02.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

13.02.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

20.02.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

27.02.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Wilfert

06.03.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

13.03.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

20.03.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

27.03.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

03.04.2022 10.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Grell
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Ist Gott flexibel?
Splash-Jugendgottesdienst in der Kreuzkirche

„Ist Gott flexibel?“ - Dieser Frage 
ging der Splash-Jugendgottes-
dienst in der Kreuzkirche im 
Oktober nach, den Jugendliche 
aus der Gemeinde der Kreuzkir-
che aktiv mitgestaltet haben. 

In fünf Szenen und Statements 
wurde auf verschiedene Weise 
von Jugendlichen, dem Deka-
natsjugendreferenten Sebastian 
Damm und Pfarrer Matthi-
as Westerhoff geantwortet.

Dabei kam die bunte Viel-
falt zum Ausdruck, die in 
Gottes weiter Schöpfung ange-
legt ist. Ja, gerade darin, sehen 
wir, wie flexibel Gott ist.

Ungewöhnlich für einen Splash, 
aber passend zu den einzel-
nen Szenen wurden von der 
Band aktuelle Liedtitel mit 
Vokalgesang vorgetragen. 

Ein Splash, der in Erin-
nerung bleiben wird!

Fotos: Grell
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Bilder: Titelseite: Grell / Rückseite: Lotz, Der Gemeindebrief.

Frauenkreis
20.00 Uhr Blumhardt-Haus

14. Dezember (abgesagt)
08. Februar
08. März
(sofern ein Präsenztreffen möglich ist)

Lebenskreis
Nachmittag für 
Menschen im dritten Lebensalter
15-17 Uhr Blumhardt-Haus

Derzeit sind die Bedingungen 
immer noch nicht so, dass wir guten 
Gewissens wieder beginnen können. 
Wir hoffen weiter, dass es bald wieder 
möglich sein wird. Sobald wir beginnen 
können, werden wir Sie informieren.

Konfirmation 2022 5. Juni, 9.30 Uhr

Jubelkonfirmation 2022 26. Juni, 9.30 Uhr

StilleAndachten in der Passionszeit ab dem 8. März 2022.
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Die Gemeinde lädt ein

Sonntag
09:00  oder 10:15 Gottesdienst St. Leonhardkirche bzw. Garten Alte Wagnerei
18:00  Jugendtreff, nach Absprache

Montag
20:00  Offener Gebetskreis im Blumhardt-Haus (1. + 3. im Monat)

Dienstag
15:00  Lebenskreis, monatlich
20:00  Treffpunkt - Der Frauenkreis, monatlich
19:30  Hauskreis (14-tägig im Wechsel)

Mittwoch
19:30  Posaunenchor

Freitag
15:15  Konfirmandenkurs
20:00  Hauskreis (14-tägig)

Herausgeber: Evang. Kirchengemeinde, Bergstr. 4, 95189 Köditz
 Pfarrer Michael Grell; Freier Tag: Montag
 Tel.: 09281/66427
 pfarramt@kirche-koeditz.de
Bürozeiten: Susanne Wolf: Mo-Fr. 9:00 - 12.30 Uhr
 Büro Köditz geöffnet: Di/Mi 9:00 - 12.30 Uhr (Tel. 66427)
 Büro Kreuzkirche geöffnet: Mo/Do/Fr 9.00 - 12.30 Uhr (Tel. 67343)
Vertrauensfrau: Michaela Wilfert, Köditzer Str. 37, 95030 Hof, Tel. 610395 
Mesnerin: Annelie Wilfert, Hauptstr. 11, Tel. 67045
Internet: www.kirche-koeditz.de
Bankverbindung: IBAN: DE43 7806 0896 0002 8149 35, BIC: GENODEF1HO1
Redaktion Kirchenbote: Ausgabe IV/21: Susanne Wolf, Michael Grell.
 Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 5. März 22
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
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Mi. 1.12. Familie Westerhoff Jahnstr. 67, Hof
Do. 2.12. Familie Schramm Wölbattendorfer Weg 75, Hof
Fr. 3.12. Familie Hopf nur Online
Sa. 4.12. -.-
So. 5.12. Gottesdienste

Mo. 6.12. Kinderhaus Kreuzkirche nur Online
Di. 7.12. -.-  

Mi. 8.12. Familie Zapf Gartenstraße 16, Köditz
Do. 9.12. Alte Wagnerei Uferstraße 9, Köditz
Fr. 10.12. Familie Schwarz nur Online
Sa. 11.12. Familie Willuweit Hausacker 24, Wölbattendorf
So. 12.12. Gottesdienste  

Mo. 13.12. -.-
Di. 14.12. -.-

Mi. 15.12. Familie Schödel Fichtenweg 8, Köditz
Do. 16.12. Michael Grell Bergstraße 4, Köditz

Fr. 17.12. Familie Jehnes Pirker Weg 5, Wölbattendorf
Sa. 18.12. Elfriede Erhardt Hohbühlstraße 43, Köditz
So. 19.12. Gottesdienste  

Mo. 20.12. -.-
Di. 21.12. -.-

Mi. 22.12. -.-
Do. 23.12. Familie Wolfrum Robischbachweg 9, Wölbattendf.
Fr. 24.12. Gottesdienste Hl. Abend

Mache dich auf 
und werde licht!

Adventsfenster,
Präsent, 19 Uhr! Online, ab 20 Uhr!
Aktuelle Änderungen 
auf www.kirche-koeditz.de

Aktuelle Änderungen 

auf www.kirche-koeditz.de



Holen Sie sich  
die St. Leonhard App! 

www.kirche-koeditz.de

Dein Zion streut dir Palmen
und grüne Zweige hin,
und ich will dir mit Psalmen
ermuntern meinen Sinn. 
Mein Herze soll dir grünen
in stetem Lob und Preis
und deinem Namen dienen,
so gut es kann und weiss.

Paul Gerhard


